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Eine Studie ergibt 
dramatische 
Wohlstandseinbussen… 
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… andere Studien sehen geringe Verluste oder gar einen 
Gewinn 
Sceia et al. (2008) 
WG=total welfare gain 
GTT=gain in terms of trade 
NWG=domestic  net welfare gain 3 
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Ein 
komplexes 
Thema 
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Vereinfachungen – z.B. Arbeitslosigkeit 
• Meistens werden perfekte Arbeitsmärkte postuliert: die 
Löhne passen sich an, bis es keine Arbeitslose gibt 
• Soll die Wirkung eines tieferen BIP auf die Beschäftigung 
gezeigt werden, behilft man sich mit Faustregeln 
z.B. Egger-Nigai Studie für Economiesuisse: 
• Annahme: -1% BIP  +0.16% Arbeitslosenquote 
(Weltbankschätzung) 
• Geschätzt: -14.3% BIP  +2.72% Arbeitslosenquote 
• Würde BIP -100%  +16% Arbeitslosenquote (80% der 
Arbeitskraft wäre mit Nichtstun beschäftigt!) 
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Wodurch die Studien sich auch noch 
unterscheiden 
• Szenarien 
– Referenzszenario: was passiert wenn nichts 
unternommen wird? 
– Massnahmenszenarien (z.B. wann wird aus der 
Atomkraft ausgestiegen? Welche Instrumente nach 
2020?) 
• Was passiert sonst noch in der Welt? 
– Wirtschaft (Aussenhandel, Ölpreise, Strompreise) 
– Politik (Klima-, Energiepolitik) 
– Innovation (techn. Fortschritt) 
• Welche Auswirkungen werden wie bemessen? 
– BIP / Wohlstand / Beschäftigung / Energieverbrauch / 
Nur Strom 
– In 2020 / 2035 / 2050, oder gar nur 2000 
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Simulationen als Abweichungen vom 
Referenzpfad 
-5% 
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BIP-Verlust in Egger-Nigai Studie 
• Ein anderer Ansatz: kein Referenzpfad, sondern alles 
wird auf das bekannte Jahr 2000 konzentriert  
statisches Modell 
• Fossile Energie wird "über Nacht" um 380% verteuert 
• Billiger Atomstrom wird "über Nacht" durch teuren Strom 
aus Gaswerken oder Erneuerbaren ersetzt 
• CO2-Emissionen: -83% 
• BIP: -14.4% im Alleingang 
• BIP: -15% wenn die Welt mitzieht 
• Egger-Nigai folgern daraus (S.83): falls Firmen und 
Konsumenten 30 Jahre Zeit zur Anpassung haben, ergibt 
sich ein BIP-Verlust von etwa 0.5% pro Jahr (-15%/30) 
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Fazit 
• Jedes Team versucht, die Komplexität des Problems 
etwas anders zu meistern, aber nicht alle tun es gleich 
sorgfältig 
• Auch die präzisen Annahmen zu den energiepolitischen 
Massnahmen unterscheiden sich 
• Trotzdem finden alle Studien, dass die Schweiz ihren 
Verbrauch fossiler Energie massiv verringern kann mit 
einem BIP-Verlust im 0-1%/Jahr Bereich 
• Das berücksichtigt noch nicht die Nebenleistungen 
(ancillary benefits: bessere Umwelt, weniger 
Auslandsabhängigkeit bei den fossilen, weniger 
ungedeckte Risiken bei den Erneuerbaren) 
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Ich danke für die Aufmerksamkeit ! 
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